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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales, Integration, 
Wohnen, Kinder, Familie -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 1. Dezember 2021

Vorlagen-Nr. 21-F-69-0014

Dem Fachkräftemangel in Kita und Krippe entgegenwirken
- Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 24.11.2021 - 

Vermehrt häufen sich Beschwerden von Eltern über Personalmangel an den Kindertagesstätten, 
die ihre Kinder besuchen. Dies kann schwerwiegende Konsequenzen sowohl für die zu betreuende 
Kinder haben, als auch für  die wenigen vorhanden Erzieherinnen und Erzieher. Eine adäquate 
Betreuung ist hierdurch gefährdet. Dieser Sachverhalt wurde teilweise bereits an den 
Sozialdezernenten Christoph Manjura herangetragen. Trotzdem scheint es immer länger zu 
dauern, die offenen Stellen zu besetzen, so dass Betreuungseinrichtungen teilweise weniger 
Plätze anbieten als bislang vorgesehen.

Der Ausschuss Soziales, Integration, Wohnen, Kinder und Familie möge beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten: 

1. zu berichten, wie viele Erzieherinnen und Erzieher in KiTas und Krippen der 
Landeshauptstadt Wiesbaden, sowie der von Ihr bezuschussten Einrichtungen fehlen und 
wie hoch der Anteil der nicht besetzten Stellen ist.

2. zu berichten, an welchen Einrichtungen sich die Zahl der aktuell angebotenen 
Betreuungsplätze im Vergleich zur eigentlich vorgesehenen Zahl durch den aktuellen 
Personalmangel (unter Nennung der Zahlen) verringert hat.

3. eine gesonderte Strategie für diese Kitas und Krippen aufzuzeigen (oder - wenn noch nicht 
vorhanden – zu erstellen), und diese schnellstmöglich zu implementieren.

Beschluss Nr. 0100

Der Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 24.11.2021 wird in folgender 
Fassung angenommen: 

I. Die Präsentation zur Fachkräftegewinnung für Kindertagesstätten in der Landeshauptstadt 
Wiesbaden durch Stadtrat Manjura wird zur Kenntnis genommen. 
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II. Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten: 

1. zu berichten, wie viele Erzieherinnen und Erzieher in KiTas und Krippen der 
Landeshauptstadt Wiesbaden, sowie der von Ihr bezuschussten Einrichtungen fehlen 
und wie hoch der Anteil der nicht besetzten Stellen ist.

2. zu berichten, an welchen Einrichtungen sich die Zahl der aktuell angebotenen 
Betreuungsplätze im Vergleich zur eigentlich vorgesehenen Zahl durch den aktuellen 
Personalmangel (unter Nennung der Zahlen) verringert hat.

3. an einer Weiterentwicklung der bisherigen Strategie zu arbeiten und im Sommer 2022 
im Ausschuss für Soziales, Integration, Wohnen, Kinder und Familie zu berichten.

4. zu prüfen ob und gff. zu berichten, welche Unterstützungsmöglichkeiten bei der Mobilität 
der Beschäftigten bestehen, um neues Personal zu gewinnen. 

5. bei dem Hessischen Ministerium für Soziales und Integration die Möglichkeiten eines 
Branchenmonitorings für Erzieherinnen und Erzieher anzufragen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2021
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Rutten
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2021

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .12.2021
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Dezernat VI 
mit der Bitte um weitere Veranlassung zu Ziffer II. Mende

Oberbürgermeister
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